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Shoppingcenter vorne
Tivoli (im Bau) hinten

Bis Mitte der 60er Jahre war 
Spreitenbach ein überschaubares 
Bauerndorf geprägt von ländlichem 
Charakter.

Der eigentliche Bauboom von grossen Industrie- und Gewerbebauten 
fand zwischen 1965 und 1975 statt. Neben dem Shopping-Center wurde 
auch das Tivoli gebaut, welches als Vergnü-gungspark geplant, aber nach 
und nach zu einem zweiten Einkaufszent-rum wurde.
Ein grosses Bauvolumen wies auch der Güterbahnhof auf, für welchen 
der Standort Spreitenbach vom Bund auserwählt wurde. Für 
Spreitenbach bestand kaum Einwilligungsmöglichkeit.

Zwischen 1957 und heute wurden nur noch 
vereinzelt grosse Bauten erstellt (siehe Karte). 
Vorallem kleine Einfamillien- und 
Mehrfamilienhäuser wurden gebaut.

Güterbahnhof

Unsere Projektarbeit befasst sich mit Spreitenbach. Einst ein kleines Bauerndorf 
wurde es innert 10 Jahren zu einem Industrie- und Gewerbezentrum. Mit dem Bau 
von Shoppi, Tivoli, dem Güterbahnhof und der Autobahn hat sich Spreitenbach 
enorm verändert. Dennoch hat der eigentliche Dorfkern seinen ländlichen Charakter 
kaum verloren. Die Veränderungen werden hier mit Landeskarten und Zonenplänen 
anschaulich dargestellt.


